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Badische Chronik.
* Schwetzinge » , 25 . Febr . Gestern Nachmittag fand in de;

Alashalle zum »Wilden Mann " ein außerordentlicher Abgeord¬
netemag des Miiitärganverbandes Schwttzingc« statt . Der 2. Vor¬
sitzende Herr Fabrikant Trunk -Plankstadt eröffnete die Versamm¬
lung mit einem Nachruf auf den leider so rasch dahingeschiedenen
1 . Vorsitzenden Herrn Dr . Werner . Nachdem verschiedene geschäft¬
liche Angelegenheiten erledigt waren , wurde als 1 . Gauvorsitzen»
der der seitherige 2 . Gauvorsitzende Hr . T r u n k und als 2 . Gau -
Vorsitzender Herr Rathschreiber Reicher t-Schwetzingen gewählt.
Zuletzt wurde beschlossen, im Laufe dieses Sommers einen Abge -
orönetentag in Brühl abzuhalten .

ff Hofweier (A . Osfenburg ) , 25 . Febr . Der hiesige Gesang¬
verein „Frohsinn " veranstaltete gestern Abend zu Ehren des von
uns scheidenden Mitglieds Herrn Josef Schmiedt eine Abschieds ,
feier . Nachdem Herrn Schmiedt vor seiner Wohnung ein
Ständchen gebracht worden, begab sich der Gesangverein in das
Gaschaus zum „Engel " zu einer geselligen Unterhaltung , bei wel¬
cher Lieder und Vorträge wechselten .

BezirkSraths- Sitzung.
a Karlsruhe , 26. Febr. Unter dem Vorsitze des Geh . Rath

Fohrenbach fand heute die diesmonatliche Sitzung des Be-
zirtsraths statt . Es stand eine größere Anzahl verwaltungs¬
gerichtlicher Streitigkeiten zur Verhandlung darunter drei Klagen
wegen Straßenherstellungskosten und zwar : 1 . die Klage des
Schuhmachers Albert Kraft und Fabrikarbeiters Johann Die¬
bold hier gegen die Stadtgemeinde Karlsruhe , Beitragspflicht
z» Straßenhrrstellan gSkosten und Widerspruch gegen eine
Zwangsvollstreckung betr . ; 2 . desgleichen des Bauunternehmers
Karl Bleß hier ; 3 . desgleichen des Mrl Beißer und Genossen
hier. Der erste und dritte Fall betragen die Magen der Häuser-
besitzer der Eisenbahnstratze in Müblburg . Auf Antrag des Ver¬
treters der Stadtgemeinde Karlsruhe wurden diese beiden Fälle
vertagt. Die Klage des' Bauunternehmers Bloß wurde ichon
einmal verhandelst; der Bezirksrath fällte damals aber fein Uc-
theil . da er ein Sachverständigengutachten darüber für noth-
wcnüig erachtete , ob die von der Stadtgemeinde festgesetzte Ver¬
gütung für Kanalisationskosten den Verhältnissen entspreche . Wie
in der früheren Sitzung so stellte auch heute wieder der Vertreter
des Klägers Bleß . Rechtsanwalt M a r Oppen Herme r , den
Antrag , der Bezirksrath wolle llrtheil dahin erlassen , die Stadt¬
gemeinde hat anzuerkennen, daß die Kosten für die Herstellung der
Kanalisation in der Sonntags - und Augustastraße für den lausen-
den Meter 28 Mk . betragen , daß eine Zahlungspflicht des .Klägers
zur Zeit der Klageerhebung nicht bestanden hat und daß die
Zwangsvollstreckung aufzuheben ist . Die Kosten der Zwangsvoll¬
streckung hat die Stadtgemeinde zu tragen . Der Klageverkreter
war auch heute wieder der Ansicht , daß die Stadt nach einge-
trestener Gesetzesänderungnicht mehr berechtigt fei , den hohen Bei
trag zu erheben. Es liege nun wohl ein Gutachten vor , allein
dasselbe bedürfe noch weiterer Ergänzungen , denn es erscheine
außer Zweifel, daß die Stadt neun Zehntel der Kanalkostcn schon
eingenommen habe nnd trotzdem noch den Beitrag von 40 Mk.
wester erhebe . Es fei üeßhalb nothwendig , darüber gutachtliche
Feststellungen machen zu lassen : 1 . Wie viel laufende Meter messen
die fämmtlichen Kanalstränge der Stadt Karlsruhe ; 2. Wie viel
lausende Meter Front mißt das an diesen .Kanalsträngen gelegene

städtische und staatliche Eigenthuni ; 3 . Welche Summe im Ganzen
hat die Stadt Karlsruhe seit Beginn der Kanalisation bis jetzt
als Beiträge zum Kanalbau von Angrenzern erhoben ; 4 . Wie viel
lausende Meter Front sind privates Eigenthum . Erst aus diesen
genatrcn Ziffern ließe sich ersehen , ob die Rechnung der Stadt an
sich richtig sei und sich mit dem Gesetze vertrage . — Der Vertreter
der beklagten Sradigemeinde Karlsruhe beantragte die Klage des
Bauunternehmers Bleß abzumeisen . Die Frage , ob die Stadt
berechtigt sei, 40 Mk. für de» laufenden Meter Kanalherstellungs -
tosten , zu erheben , müsse nach dem Gutachten
unbedingt bejaht werden. Wie aus dem Gutachten
hervorgehe , belaufe sich die Herstellung der Kanalisation
auf 62—63 Mark für den laufenden Meter , während
die Stadt mir 40 Vit . verlange . Im Uebeigen sei die Stadt zu
ihrem Vorgehen durch die gesetzlichen Bestimmungen berechtigt.
Die L-ache liege daher so klar, daß weitere Gutachten nicht mehr
nochwendig seien. Im vorliegenden Falle handle es. sich nicht um
die Kanalisation einzelner Straßen sondern um das Kanalnetz als
Ganzes . Das Kaualnetz diene als Ganzes der Allgemeinheit und
von diesem Gedanken aus würden die Vergütungskosten berechnet .
Dabei habe die Stadt wie das Gutachten zeige , inr Interesse der
Anlieger einen Theil der Kosten auf sich genonimen. — In dem
Gutachten wurde hervorgehoben, daß der Aufwand für 1 Meter
Kanalisütion für die Stadt sich aus 63 Mk. berechne und daß sie
nach dem heurigen Stand 20% mehr ausgebe, als sie erhalte .
Nach längerer Berathung erließ der Bezirksrath llrtheil dahin :
Die Klage wird unter Verfüllung des Klägers in die Kosten ab¬
gewiesen . Der Bezirksrath war der Ansicht, daß der Aufwand
der Stadt hinter dem zurückbleibe . was dieselbe nach dem Orts -
siaiut zu fordern berechtigt wäre . Selbst wenn man die Strecken,
die bei der Festsetzung der Berechnung der Kochen außer Betracht
geblieben seien, einrechne , erhalte die Stadt mit dem Betrag von
40 Mk. für den laufenden Mtzter noch nicht das was sie die Her¬
stellung koste .

' Tie nächste Serwallungsgestichtliche Streitigkeit ,
die Klage der Eienixinde Daxlanden gegen Ziegeleibesitzer I . Mall
Wwe . und I . Bohner f . Wwe . in Darlanden , Beirragsleistnng zur
Unterhaltung von Gemeindewegen betr . , wurde vertagt . Darnach
ttai der Bezirksrath in die Berathung der Berwaltnngsfachen ein.
Ein Gesuch der Zwangsinnung der hiesigen Friseure , das ver¬
langte , daß für die Zukunft alle Friseurgeschäfte Sonntags von
2 Uhr ab geschlossen haben müssen , wurde genehmigt . — Der
nüchsteGegenstand betraf das „Verhalten einesGemeindebeamten " .
Der Rathfchrciber Hofbeinz in Spöck war an einer Eingabe nicht
unbetheiligt , die eine Anzahl Einwohner der Gemeinde Spöck an
das Bezirksamt gerichtet hatte und in der gegen den Bürger¬
meister von Spöck der Vorwurf erhoben wurde , er hivbe sich bei der
letzten Bürgcra '.rsschnßwahl im Wahllokal der Wahlbeeinflussimg
schuldig gemacht . Diese Behauptung erwies sich als durchaus un¬
richtig . Dies hatte für Hofheinz die Folge , daß gegen ihn ein
Verfahren vor dem Bezirksrath eingeleitet wurde , der aber heute
von der Erlassung eines Disziplinarerkenntnisfes absah, es jedoch
mit Rücksicht auf ein früheres Vorgehen gegen Hosheinz dem Ge¬
meinderath von Spöck zur Erwägung geben will , ob er Hofhein»
für geeignet halte, das Amt eines Rathschrcibers in der Gemeinde
noch weiter zu führen . — Ter Bezirksrath erledigte sodann noch
Wirthschastsgestiche und Gesuche um Errichtung von Stellenver -
mittelungsgesckäfteilund berieth in nicht öffentlicher Sitzung noch
über folgende Punkte der Tagesordnung : Ernennung des Vor¬
sitzenden des Gewerbegerichts hier und dessen Stellvertreter ; Ab¬

hör der 1899er Gemeinderechnungvon Daxlanden ; Ernennung
von Schatzungsrathsmitgliedern .

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 26. Februar .

— Technische Hochschule. Mittwoch den 27 . Februar ,
Abends 7 Uhr , wird Herr Dr . Walther May in der Aula seine
Habilitationsrede zur Erlangung der venia legendi für Zoologie
über „Humboldt und Darwin " halten.

it> Verein ehem. bad . gelber Dragoner . Die statutenge¬
mäße Generalversammlung fand am 30. v . M . im Vereinslokal
zur „Stadt Pforzheim" statt. Der 1 . Vorstand, Kamerad
Metzger , eröffnete dieselbe mit einer kurzen Begrüßung und
einem Hoch auf den hohen Protektor des Vereins , S . Gr . H . den
Prinzen Maximilian von Baden. Hierauf verlas der Schrift ,
führer Kamerad L a w o, den Jahresbericht . Zur Ehrung deS
Andenkens an das im abgelanfenen Jahre dahingeschiedene Mit »
glied, Kamerad Philipp , dem im Jahresbericht ein warmer Nach,
ruf gewidmet wird, erhoben sich die Anwesenden von den Sitzen .
Sodann erstattete der Kassier, Kamerad Klein , den Rechen¬
schaftsbericht . Darnach beträgt das Vereinsvermögen über 2000
Mk. , was trotz der im Berichtsjahre ausbezahlten Unterstützungen
und sonstigen Aufwendungen dem Vorjahre gegenüber eine Ver¬
mehrung von über 400 Mk . bedeutet . Bei der alsdann borge»
i '.ommenen Wahl wurden gewählt: als 1 . Vorstand Kamerad
Oskar Friedle , Gr . Hoflieferant hier, da Kamerad Metzger
eine Wiederwahl Familienverhältnisse halber entschieden ablehnte ,
als 2 . Vorstand der seitherige , Kamerad Sührer , als Schrift¬
führer Kamerad W e ck e s s e r an Stelle des Kameraden Lawo,,
der seines Augenleidens wegen sich zur Annahme einer Wieder-
ivabl nicht entschließen konnte , als Kassier der seitherige, Kamerad
K. lein : ferner als Ausschnßmitglieder die Kameraden All »
g c i e r, Becker , Lawo , Reis , Fr . Schmitt und S ch ü p f
und als Rechnungsrevisoren Kamerad Herten st ein und
M a r t i n . Diese Wahlen erfolgten fast ausschließlich ein¬
stimmig . Ter 2 . Vorstand gedachte dabei mit warmen Worten
des Dankes und der Anerkennung der großen Verdienste, die sich
die acis ihren bisherigen Aemtern scheidenden Kameraden Metzger
und Lawo um den Verein erworben haben und brachte auf Beide
ein Hoch aus . Mit einem durch den neuen 1 . Vorstand auf
Kaiser und Großherzog ausgebrachten Hoch wurde die Versamm¬
lung geschlossen .

§ Selbstmord . Heute Nachmittag halb 1 Uhr hat sich der
verheirathete LokomotivführerWendelinWe st ermann von
hier am Bahnübergang bei Gottesaue vom Zug Nr . 64 in selbst¬
mörderischer Absicht überfahren lassen . Demselben wurden
beide Füße am Knöchel abgerissen und der Schädel eingedrückt, so
daß der Tod sofort eingetreten ist. Westermann hat voriges
Jahr bei dem Eisenbahnnnfall bei Jöhlingen einen schweren Un¬
fall erlitten und ist seither dienstunfähig , er war auch seit dieser
Zeit nicht mehr vollständig geistig normal . Bei dem Unglück¬
lichen wurde ein Taschenbuch gefunden , worin als Motiv der That
die Verzweiflung über die bei ihni hervorgetretenen Spuren des
Irrsinns angegeben ist.

▲ Karlsruhe , 23. Febr . Tagesordnung der Strafkammer III .
Mittwoch, den 27 . Februar , Vormittags 9 Uhr : Josef Rihm auS
Mörsch wegen Diebstahls; Otto Weißenburger und Friedrich
Meßbecher ans Aua . Rh . wegen Verbrechens gegen 8159 R .-St .-G .-B.

Theater , Kunst und Mifseufchaft .
Karlsruhe , 26. Febr.

L . Das 4. Künstlerkonzert, das im Museumssaale gestern
ibend gegeben wurde , hat das zahlreiche Auditorium in außer¬
ewohnlichem Maaße enthusiasmirt . Das mußte so sein. Wenn
in Pablo de Sarasate seine Zaubergeigc erklingen läßt , wer sollte
a ihrem herzbestrickenden süßen Wohllaut widerstehen können,
er wie eine höhere Offenbarung über die Hörer kommt. Die

achtzolligste Wirkung erzeugte gestern die von edlem Feuer be-
>dle Wiedergabe der Schubert ' schen Fantasie ( t - llur op . lo9 ,
eren schlichte hehre Schönheit , so einzig zum Ausdruck kam ,
während der große Künstler in zwei bisher noch unveröffentlichten
igenen' Kompositionen von trefflicher Charakteristik : „Nocturnc -

rerenade " und „La Chasse " mit dem Brillantfeuerwerk le .nes
ine Technik von ungeahnter Höhe erreichenden virtuosen Könnens
-nnlich blendete. Hohes Entzücken erregte ferner das Rausche
Charakterstück für Violine und Klavier „Die Lrebesfee", das
-arasate nach eigener Bearbeitung zusammen mit seiner Parr -

lettn Frau Berthe Marx -Goldschmidt spielte, mit der
c in der badischen Residenzstadt zuletzt im vorigen Winter

Triumphe feierte. Ein ehrenvolleres Zeugnitz kann es für diese
eniale Pianistin gewiß nicht geben , als die Thatsache, daß sie sich
eben einem Sarasate im Konzertsaal voll und ganz behauptet .
Sie spielte gestern ferner Bach ' s 2 . Sonate und die genanme
scmtasie von Schubert (zusammen mit Sarasateü und Werke von

Mozart, Scarlatti und Chopin . Die größte Bewunderung er-

egte sie in der herrlichen 2 . Rhapsodie von Liszt. Beiden

Künstlern wurde von der begeisterten Zuhörerschaft pwelnder
Beifall gespendet und von Seiten der Großherzogi «, welche mit

er Fürstin zur Lippe und dem Prinzen und der Prwzesfi « Max
n ihrem Konzerte erschienen war , huldvolle Anerkennung zu

Heil . Als Zugaben spielte Sarasate die überaus schwierige 4 .
Monate von Bach und eine eigene Komposition „ Zigeunerweiien .
»ährend Frau Marx -Goldjchrmdl iwch mit einem bekannten Wal¬

er von Tausig erfreute .

Soldatenbrief ans China .
— Obergrombach, 26 . Febr . Daß es unfern badischen Sol -

oaren im fernen China im Allgemeinen nicht ungut gefällt und sie
wacker» Herzens sind, das zeigt unter den vielen Soldatenbriefei :
auch das nachfolgende Schreiben, das von einem Obergrombacher
stammt, der wagemuthig sich der China-Expedition anschloß . Dieser
Landsmann schreibt:

Hingangsien, 25 . Dezember 1900 .
Liebe Eltern und Brüder !

Wir haben gestern Abend Christbescheeriing gefeiert und
zwar so schön wie ich noch nie eine erlebt hatte ; selbst voriges Jahr
in Karlsruhe war es lange nicht so schön , als wie hier mitten im
Feindesland . Wir hatten in Ermangelung eines Tannenbäum¬
chens einen Lebensbaum, aber so schön verziert , wie ich noch selten
einen schöneren gesehen habe . Auch unser Zinimer war sehr schön
dekorirt. Unser Leutnant hielt ein Ansprache , worin er uns er¬
mahnte, heute, wo unsere Angehörigen vielleicht mit Thränen in
den ?lugen unter dem Christbaum versammelt sind und für uns
beten , auch unserer Eltern und Geschwister zu gedenken . Tann
wurde daS Lied „Stille Nacht " und „ O du fröhliche" gesungen.
Nachdem folgte die Verloosung der Liebesgaben und eine lustige
Abendunterhaltimg mit Vorträgen . Auch die Franzosen hielten
Vorträge und sangen Lieder , welche wir mitürlich nicht verstanden .
Wir find in einem sehr freundschaftlichen Verhältniß zu unserem
früheren Erbseind, denn sie besuchen uns fast jeden Abend, wobei
es manchmal Tanzbelustigung giebt und wir mit ihnen tanzen .
Wir können uns schon mit ihnen unterhalten , da wir ein paar
Elsässer bei unserem Zug haben , welck)e uns als Dolmetscher gute
Dienste leisten . Heule kamen auch katholische Chinesenkinder zu
uns , welche uns Birnen und Nüsse als Weihnachtsgeschenk
brachten . Man sieht es dieien Kindern sofort an , daß es Christen
sind , denn sie sind wenigstens gewaschen und gekämmt und haben
iauvere Kleider au ; die Chinesen dagegen sind schmutzig und
schlimmer als Zigeuner. Es sind hier mehrere katholische

Familipn , welcheir die Boxer ihre Wohnungen abgebrannt und
ihre Männer geköpft haben . Wir sind hier in der Provinz
Petschili, MO .Kilometer südwestlich von Peking und ebensoviel
Kilometer südöstlich von Tientsin , in der Gegend, wo der Boxer -
ausstand zuerst ausgebrochen ist . Die Boxer haben sich jetzt ins
Gebirge , welches ungefähr 3 Tagemärsche von hier entfernt ist,
zurückgezogen und verschanzt. Bei helle»! Wetter kann man das
Gebirge ganz schön sehen . Es sind schon Versuche gemacht worden ,
ins Gebirge zu gelangen , aber es müssen zuerst Wege gemacht
werden , damit man mit den Geschützen hmanikommt, dann wird
man die Boxer bald haben . Man läßt ihnen jetzt Zeft bis zum
15 . Januar , wenn sie dann die Bedingungen, welche die ver¬
einigten Aiächte ihnen gestellt haben , erfüllen, werden die Truppen
zurückgezogen und kommen wir dann wahrscheinlich nach Tsing¬
tau , welches auf dem deutschen Pachtgebiet Kiautschou liegt , in
Garnison , um sogleich wieder bereit zu sein, wenn es abermals
losgeht . Jedenfalls aber sind wir . wenn die Kameraden in
Deutschland entlassen werde», auch wieder in Deutschland, denn
länger werden wir hier nicht behalten . Befördert ist noch Niemand
von uns geworden und wird auch Nieniand. Die „Alten " be-.
kommen zu ihren 8 M . Löhnung noch jeden Rtonat 6 M . Zulage
so daß sie sich auf 1 M . täglich stellen, außerdem noch 50 Mark
Kapitulantengeld , wobei sie sich mepr ersparen können, als wenn
sie daheim wären . Ich habe cs noch nicht bereut, daß ich mit nach
China bin ; denn wir haben es 10 Mal schöner : or als in der
Garnison . Auch habe ich jo schon was von der Weil gesehen und
kann was erzählen, wem ? ich wieder daheim bin . 5 Briefe habe
ich schon von Euch empfangen nnd hoffe , daß Ihr mir noch oft
schreibt . Auf baldiges Wiederschen Euer Karl .

Vermischtes.
— Reunkirchen b . Trier , 26. Febr . Gestern 95 - ^ stickte dnrch

Einathmen von LenchtgaS eine ganz! Familie b ; . j aus Vater ,
Mutter uiiö 2 Kruder . Infolge Bruches eines (Gasrohres war das
Gas unter das bewohnte Zimmer ins Erdreich gedrungen .
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« Berlin , 26 . Febr . Laut Mittheilung des kaiserlichen
statistischen Amtes beläuft sich die Bevölkerung des deutschen
Reiches aut Grund der Volkszählung vom 1 . Dezember 1900 auf
56 345 014 Einwohner imb zwar 27. 731 067 männliche.26 613 947 weibliche .

--- Jena , 26 . Febr . Ter Verlagsbuchhändler Hermann
Csstenoble ist heute gestorben.

— Petersburg , 26. Febr . Genera! Werder ist gestern hier
eingetroffen und im Winterpalais abgestiegen . Der neue deutsche
Botschafter Graf v. Nvenslcben und Gemahlin sind heme hier
enrgetroffen. . -» -nw ■, - «*- « v

— Paris , 26 . Febr . Das „Echo de Paris " will erfahren
haben, daß der französische Gencralstabsches Pcndezcc in Peters¬
burg .mehrere äußerst wichtige Unterredungeu hatte, in denen die
Rollen der Verbündeten Armee» genau fcstgestcllt worden seien.
Der Zar selbst habe den Wunsch geäußert , daß mehrere rein mili¬
tärische Punkte des Bündnißvertrages aufgeklärt und die zwischen
Frankreich und Rußland getroffenen Vereinbarungen schriftlich
aufgesetzt würden , weil dies die russische Regierung im Hinblick
auf den heutigen Wechsel in der französischen Armeeleitung für
nothwendig gehalten habe. Nach der „Libre Parole " hat der
russische Militärattache ; rmlängst im "Aufträge des Zaren dem
Ärregsminister A«dr<Z gegenüber der Beforgniß Ausdruck gegeben ,
die gewisse Maaßnähmen Andres in Petersburg hervorgerufen
hätten . Kabinetschef Waldrck -Rouffeüu und Minister Delcassc
hätten sich über dieses Vorgehen beim russischen Botschafter be¬
schwert. Hierauf fei der russische Militärattache bei Waldeck-
Rousseau erschienen und habe ihm kurzweg erklärt , daß er die ihni
vom Zaren anvertraute Mission als Soldat erfüllt habe , llnr die
durch diesen Vorfall hervorgerufene Spannung zu beseitigen , sei
General Pendezec nach Petersburg gereist .

- -- Paris , 26 . Febr . Senat . Der Minister des Aeußern.D e l c a f f e. die Anfrage Guerins beantwortend , legte die der
portugiesischen Regierung gemachten kräftigen Vorstellungen —
wegen der Borenthaltung der den französischen Gläubigern Por¬
tugals zugesicherten Einnahmen — dar . Tie Mchtratifizirung
der vorgeschlcrgenen Convenios hätte Portugal als zwingende
Nothwendigkeit angesichts der gegenwärtigen finanziellen Lage er¬
klärt , Delcasse versicherte , er werde niemals weitere Nachtherlc
für die Gläubiger znlaffe«, er nehme vielmehr an . daß er bei
Portugal die Zurücknahme der auf Beeinträchtigung der
Gläubiger hinauslaufenden Maaßnahmen durchsetzen werde. Er
halbe Mittel , sich in Lissabon Gehör zu verschafsc» . Der Senat
nahm darauf eine Tagesordnung an . in der das Bcrtrancu zur
Regierung ausgedrückt wird.

— Washington, 26 . Febr . Das Repräsentantenhaus strichim Einklänge mit dem Senat die im Marinrtat vorgesehenen
Posten für den Bau von 2 Schlachtschiffen und 2 Kreuzern.

Der Besuch des Königs von England in Tentschland-
— Crouberg , 26 . Febr . Kaiserin Friedrich machte heule

Mittag eine einstündige Spazierfahrt im Park . König Ednard
ging neben dem Fahrstuhl und imterhiclt sich lebhaft mit seiner
Schwester. Ilm Uhr fand Frühstückstafel zu 16 Gedecken
statt, an der auch der Kaiser und Prinz Albert von Schleswig-
Holstein, welcher kurz zuvor von Homburg gekommen war . theil-
nahmm .

^
3= Hamburg . 26 . Febr . Heute Vormittag unternahm de-,

. Kaiser seinen gewohnten Spaziergang iin Kurparke . Am halb 1
Uhr begab sich der Kaiser nach Schloß Friedrichshof zur Frübstücks-
tafel . Heute Abend 7.45 Uhr gedenkt der Kaiser nach Berlin
znrückzukehrcn .

bft Crouberg , 26 . Febr . Fn einer Unterredung die ein Korre¬
spondent der „ Frankfurter F ^ uing " mit einer dein König Ednard
mtd den englischen leitenden .Kreisen nahestehenden Persönlichkeit
hatte, wurda derselbe ermächtigt, mit aller Entschiedenheit den
reinen familiären Charakter des jetzigen Besuches zu bestätigen.Es liege ihm jede politische Bedrutuug fern . Tie Anwesenheitdes Berliner englischen Botschafters in Cronbcrg finde ihre natur¬
gemäße Erklärung in der Gepflogenheit, daß bei Reisen im Aus-

. lande jeder Souverän von seinem Vertreter in dem betreffenden
Lande begleitet werde. Es liege nicht in der Absicht des Königs
für diesmal noch nach Berli « oder anderswohin zu fahre». Er
werde nsch den bisherigen Dispositionen direkt von Crouberg nach
England zurückkehrren . —— «*» - —

Das Wiedersehen zwischen den Geschwistern ivar naturgemäßein tiefbewegtes. Doch wird versichert , daß der König den Zustand
seiner Schwester besser fand , als er erwartet hatte .

Die Auslassungen der konservativen und alldeutschen Presse
sind in der Umgebung des Königs nicht unbemerkt geblieben. Doch
messe man ihnen eine größere Bedeutung nicht bei und hoffe , daß
nach endgilttger Eutt'cheidung i« Südafrika die Gemüther in Süd -
dontschlasd sich beruhigen und Empfindungen zwischen der deut¬
schen und britischen Nation wieder Platz greifen, die den großenintd gemeinsamen Interessen beider Länder entsprechen .Man gibt den: Korrespondenten erneut die Versicherung, daß
auch bei der letzten Anwesenheit des deutschen Kaisers in England
politische Ilbmachungen nicht getroffen waren . Ter damalige Be¬
such des deutschen Kaisers war gleich dem jetzigen des englischen
Königs als rein persönlich genieint und aufgefaßt . Daran ändere

-die Auszeichnung des Lord Roberts gar nichts. Sie werde wenig¬
stens in diplomatischen englischen Kreisen lediglich als ein Akt
höfischer Conrtoisie der bei einem solchen Anlaß unumgänglich
war . apfgefaßt .

Man begegne sich in der englische» Diplomatie mit der deut¬
sche« in dem Wunsche, gute Beziehungen nicht nur zwischen den
beiderseitigen Höfe « und lüftenden Kreisen , sondern auch zwischenden beiden stammverwandte» Nationen zu Pflegen und sie zukräftigen und wieder zu erweitern.

Man ist aber einsichtig geung, von Poltereie « , wie sie sich die
offiziöse „Nordd , Allg. Ztg." jüngst anläßlich der Preß -Diskussionüber die jetzige Reise des Konigs Ednard leistete , weniger eine ver¬
mittelnde und besänftigende Wirkung zu erwarten als von dem
unabändsrlichsn Gang der Entwickelung der Weltpolifik, die, so¬bald man in Südafrika zu einem Ende gekommen sein wird , nachden Erwartungen des Gewährsmannes des Korrespondenten,ruhigere und für England günstigere Gesinuunge» innerhalb der

knil und Oraaje River -Station die Eisenbahn . Das Wasser des
Flusses ist sehr gestiegen . Es gehl . rock' heftiger Regen nieder, was
wie man glaubt , den Bure» das Uebrr '

.meiten des Flusses nnmög-
lich macht . Die Bnren werde « veris ! st von berittener Infanterie ,
die gestern von hier per Eisern bging . Verschiedene andere
Kolonnen sind aui denk Marm . . -je« Dewct. (Jedenfalls ist
also Dewct bisher noch nicht irr Den Freistaat zurückgezogen . D . R .)

— London, 26 . Febr . „ Daily Telegraph " meldet ans De Aar
vom 25 . : Dewct stand heute dicht bi i Petrusvillc . Tie englische»
Truppen bilden von Oranje -River - Stativ « bis Norwalspoiut
einen Kordon. (Petrusville liegt genau in der Mitte zwischen
Oranie -River- Skation und Norwalspoinr . nordöstlich von De Aar

lid London, 26 . Febr . Ten lctzterr hier eingetrosfenen Tele¬
grammen zufolge ivar die Flucht Tewets keineswegs eine so über¬
stürzte, wie Anfangs berichtet wurde . Der Kriegskorrespondent
der „Daily Mail " berichtet , daß Dewct am Samstag seine Trnppen
in zwei Kolonnen thrilte , von denen die eine nach Westen , die
andere nach Osten zog . Oberst Plumer verfolgt mit 2000 Mann
und einem Geschütz die Buren , aber man weiß nicht , welche Abtheil
nng er verfolgt . Ein anderes Telegramm desselben Korrespon¬
denten besagt , daß die Bnren die Stadt Richmond angegriffen
haben, wo ein heftiges Gefecht startfand.

— Loureiic«, Marques , 25 . Febr. Renter-Meldnng. Das portu¬
giesische Transportschiff „Benguella " fährt morgen nach
Lissabon mit 633 Bnreuflüchtlingen . welche sich den Portngiesen
bei Kamatipoort im letzten September ergaben . Es befinden sich nnter
den F-liichtlingen General Preunar , die Kommandanten De Vil -
licrs und Hoek . Alle sind ledig. Mit den verheiratheten Män¬
nern , Frauen und Kindern wird das Transportschiff „ Zaive" un¬
gefähr am 6 . März abfahreu . Der Unterhalt der Buren
während deS Ansenthalts aus portugiesischem Bode» kostet der
portugiesischen Regierung 80 Millionen Reis . 3
holländische Spione versuchten durch die englischen
Linien zu gelangen , wurden aber an der Grenza verhaftet -
Sie befinden sich jetzt hier im Gesängniß .

— Kapstadt, 26 . Febr . Bis jetzt sind 31 Personen an der
Pest erkrankt, darunter 6 Europäer . 24 Fälle stehen unter ärzt¬
licher Behandlung , mehrere darunter sind sehr schwer und dürften
tödrlick enden . Ein schwer Erkrankter ist Europäer . 2 neue Er -
traut 'ungen wurden gestern aus der Stadt gemeldet. 150 Per¬
sonen , darunter 25 Europäer , welche mit den Pestkranken in Be¬
rührung gekommen waren, befinden sind auf Jsolierstationcn
unter ärztlicher Beobachtung.

Die Vorgänge in China.
— Shanghai , 26 . FÄbr. Der „Standard " rneldet vom 28 . ;

Nach glaubwürdigen Berichten aus Singcmfu flüchtete» dir
Prinzen Tnan «nd Tschwaug , der Herzog La» «nd General T»»g-
snhfiang »ach Riaghsia , etwa 300 Mellen nordwestlich von Nn .
ganfu und 10 Tagreisen von Lautschaufu. - * -

— Petersburg , 26 . Febr . In der südliche» Ma «dsch»rri sindwiedermn Wirre « ansgebrocheu. Es zeigen sich Sendlinge von
Boxervereincn, denen sich chinesische Marodeure »»d Soldate »,die von den regulären Truppen desertirten, anschließen. Außer der
sogen . Schutzwache verbleiben bis auf wefteres in der Mandschureidas ostsibirische Infanterie -Regiment, 2 Bataillone Fußartillerie ,3 Abtheilungen ostsibirischer Feldartillerie und eine Sapeur »Kom
pagnie . Den Oberbefehl führt General Lenewitsch . Der Stabwird aus Nikolsk nach Ninguka, also weit «ach dem Sude » der
Mandschurei verlegt . Die Beschlagnahme der Seezölle in den
mandschurischen Häfen wird bestätigt. (Köln. Z .)
Wetterbericht des Centralbnr » für Mcteorol . und HpbrvMr.

Während die Depression, welche gestern über dem Nordastenvon Europa gelegen war . abgezogen ist, hat sich über Mitteleurope
hoher Druck mit einem Kern über den unteren Donauländern fest,
gesetzt . In Deutschland hat es deshalb meist aufgeklart und die
Temperaturen sind vielfach unter den Gefrierpunkt gesunken , tatder Ostseeküste bis zu 15 Grad . Im Nordwesten der britische»
Inseln ist eine Depression erschienen , welche, nach dem Fallen des
Ortsbarometers zu schließen, voraussichtlich bald Mitteleuropa be¬
einflussen wird, es ist deshalb mildes und bewölktes Wetter mü
Niederschlägen zu erwarten .

Wittrrungsbrobachtungrn der Meteorolog. Statt »» Karlsruhe .

Februar
25 . Nachts 9 U.
26. Mrgs . 7 N.
26. Mittags 2II .

Varo«,
wa

748 .5
747.9
745.2

Ttzrrm.
in G.
2 .4

- 1 .0

7.4

■»M.
8« * .am

4.5
4.2
4.3

RtafttltMl
*» «n>|.

82
98
57

SO
NO

bedeckt
heit«

Höchste Temperatur am 25. Febr. 3 .v ; niedrtgste in d« daraus '
folgende» Nacht —1.5.

Niederschlagsmenge am 25 . Februar 0.9 mm . Schneehöhe 5 cm.

allerbesten Resultate erzielt,
sichtnahme an der Kaffe.

Jtzchia » und Sicht . Diese viel:
verbreiteten Leide » wurden i» d«
letzten vier Jahren, seit Einführung
der Fangob-Handlungim Kriedrichtz »

, dad Karlsruhe an 322 Patient«
1 mit großem Erfolq bekämpft , und die

Aufzeichnungendarüber befinde» sich zur Ei».
SSt

. ♦♦

e des deutsche« Volkes von selbst schon verschaffen wird . Ft . p' .

England und Transvaal.
— London, 26 . Febr . Reuter meldet aus De Aar : Dewct und

Lteiia überschritte» gestern a»s de» Rückzage zwfiche « Kraus -

umungt - llerkauf in meiner Wale

bedeutend »nrter den seitherigen Preisen :
Winter - und Friilijahr -Kleiderstoife , schwarze Kleiderstoffe
in feinen Qnalitäten sowie in billigen Preislagen für Confirmanden, Vorhänge ,Portieren , Teppiche , Tischdecken , Bnxkins , Ausstattungs -

Stoffe 11 . 8 . W .

Weisswaaren , Leinen, Tischzeuge, Handtücher etc.
find tu großer Auswahl und besonders billigen Preisen aufgelegt. 2188

5
. Model

.

60 14104

l„ II,, III. Klaffe tut
Friedrichsbad ,

136 « aiferstraße 136 .

rioeden erschien und ist gratis
und fraseo erhältlich : 1074a .3.1

Bad Neuenahr,
sein» Wirknagea, Orts« ». Lorrar -
hältnlste, sowie Vorackriftea für
Zuckerkrank « und deren Br«
attraag, nach den aeaesles Er*
fahraagaa z«e»Tnmen"*stellt vonFran * Sehroeder,Eigenthümerdes Grand Hfltel Flora, Bad Neuenahr.

(Würfel)
ö Ztr. M. 1.85 vr. Ztr., ab ü Zrr-

Pr . Ztr. M. 1.80 liefert 2193*
Hu£<> Böhne ,

Malserkraste 110 , 4. Stock.
Har ^

Schneidermeister ! Ein
tüchtiger Hosenmacher, Uniform od.
Civil, facht Beschäftigung . Zu ersr.
Gothestraste 47. 4 . St . r. 02855
Reeller Zirkel .
De» anonyme» Schreiber des

mir am 23. diese» zugesaudten
Brieses ersuche ich anmit Höst. ,da mir die Mitrhriluua von
Auteresse ist , den reellen Zirkel ,sowie feiuen eig "»«n Kam ? »
zu nen «cu .
332865

Welcher e^elDtnieitHe ßerr
wäre geneigt , einer sungrn Wittwc,
welche sich momentan in bedrängter
Lage befindet mit 6V Mark aus
ihrer Verlegenheit zu helfen.

Rückzahlung nach Uebereinkunft .
Offerten unter Nr. 62876 au die

Exp, der „Bad . Presse "._ LI
■ Hauskauf - Gesuch . I

Ein kleineres Privathaus» (ohne
Hinterhaus ) Wohnungen von 3 —4
Zimmern im Stock , größerem Hof
oder etwas Garten iu der Mhe der
Ettlinger - »der inneren Karlstraße
bis Hirschbrückc im Preise bis 40 Mills
mit ca. Vs Anzahlung zu kaufe» ge¬
sucht. Direkte Angebote von Besitzern
mit genauester Preisangabe u. Rcn-
tabiutät unter Nr. 62847 chesördert
die Exped. der „Bad . Presse ".

Vermittler verbete«.

mit Kotkkverechtigung.
Im Mbthal ist eine in guter Lage

gelegene Restauration per 1 . April
an einen tüchtigen , cantionsfähigen
Wirth m Zapf zu vergebe« unter
äußerst gwkstigcn Bedingungen.

Offerten mit Beifügen einer Frei¬
marke unter Nr. 1095a an die Exp .
der „Bad . Preffe". 21

Kameeltaschendivan.
10 verschiedene Sotten Kameel-

taschrndivau , solideste Arbeit und
bestes Material , liefert von 65 Mk .
an das Tapczicr-Geschäft von
A. Gehry, Mmzerstaße 82.
Ein Kinderwagen ,

tui\ billig i » verkaufen. B2S72
thfaWaufa 7, IV.

W» Bäckerei *Verkauf . >
Zn einem schönen Zndnstrieort,

nahezu 2lXX> Einwohner ohne Zn
dustricarbeiter, welche bei vollem
Geschäftsgang ans 4—500 Mann an
zusdilagen sind und nur 4 Bäckereien
sich befinden , Bahnstation nebst Stein -
bruchbctricbe . ist eine Bäckerei an einen
tüchtigen Bäcker zu verkaufen,miteiner
Anzahlung von 5000 Mk>; der Rest
ist mit 47»

®/o Zins zu verzinsen .
Tageseinnahme 40—50 Mk. Großer
Mehlverkanf aus dem Haus. Es
können 80—00 Ster Holz und be¬
deutender Mehlvorrath mit über¬
nommen werden . Das Geschäft wird
Verhältnisse halber verkauft. Offerten
unter Nr. 1090 » an die Exped. der
„Bad . Preffe". Nach AnSvötts gegen
Nückvotto. 3.1

Baugelände ,
ca. 2000 qm, direkt am Bahnhos
Rastatt gelegen , ist preiswerth zu
verkanfett . Off. u . »2856 an die
Exp, der „Bad . Presse " erb . 2.1

Pferde ,
zwei gute fromme , find wegen Aus¬
gabe des Geschäfts zu verkaufen .
Zu erfr. Rüppurrerfir. 92. 82840

Billard.
GeltgtiMsItur.

Ein vollständig neu hergerichieics
Billard (Fabrikat Schleiffer ) Leazoukanru. nebst 12 Stöcken und Stellage,
Zählbrctt imd 3großenElfenbeinkugcln
ist zmn billigen Preise von M . 450.—
verkäriflick. Ostcrten unt. 8 . dl . 280
hauptpostlagernd Strasburg i. E. er¬
beten.

’
1021a, -3,1

Blutsrock. Ttaurma ,
H* ftamlmrg, Fichteftr . 22.

Aneiehts -
Postkarten

tflv Runmlar -WW .seltene,ortsrastemp. n. negefcraneh
'te

aus (l. ganz.Welt ; *nchCtifiMI,Jap.etc.send, kostenfrei r.Ansicht o. Auswahl
Internat Aaaichtskariee - Gea., Berüa,Priedrichstr . SSä. —Postkarte genagt.

Fräulein
stade« liebevolle Aaf «ah« e auf
dem Lande. 1093».3.1
Fra « Jung in Gontfeleheho
_ Amt Brette».

Für ein Fräulei «,
welches sich z. Zt. «och in einem Er-
ziehungS-Jnstirut in Karlsruhe be¬
findet und in einem dortigen HSteldas Kochen erlernen soll, suche ich w
einer besseren Familie 2090.3.2

wahrend der Monate Mai, Zum und
Zuli . Offerten unter F. K. 4101 de-
fördert Rud , Bow , Karl *r»h«

in Mite der Stadt, tft zu vor»
miethe«. Einem tüchtigen Bad-
rneister wäre gute Existenz gehrtet; -

Anftagen unter Ar. 2183 an Ke
Exp, der „Bad . Preffe" erbeten . 2.1

Mehrere tüchtige
G aslnstallatenr «
für dauenld gesucht . 870«A0.S

AaSwert Ta «rb «r^ i. Lethr .
MaitfLkilm - Mosmmg .

Eisenbahnstrabe 14, ist eine 3ls»>
sardenwohnnng sogleich oder fväter
zu vermiethe» . Mheres Kais«
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Vevgebttng von
? Vauavbeiten

Für die Erbauung eines Kähr
»ShauseS am Stichkanal des
RhemhafmS sollen die nach -

i Arbeiten im Wege der öffent-
l Ansschreibung vergebe« werden :

1. Maurerarbeit, 2175.3.1
. L Stttnhauerarbeit , (PfinzthLleru.

. rote Steine ),
8, Kmmerarbett,
4. Blechnerarbeit,

r 5. Anstreicherarbeit »
r 6. Berputzarbeit ,
. 7. Dachdeckerarbeit,

8. Trägerlirserung,
8. Plattchenbelag.
Pläne , Bedingungenund Angebots

Formulare find zu den Büreaustunden
« rs dem städt. Hochbauamt , Rathaus
z. Stock, Zimmer Nr. W einzusehcn,
mrd find die Angebote längsteus bis
- tttttß itn 8. Nirz tr K

KtchmAss 4 Uhr.
d«n Schluß der Ausschreibung , daselbst,
verschlossen und mit entsprechender
-Sstlfschrist versehen, einzureichen.
, Weder Pläne noch Angebotsformu
i jare werden »ach auswärts versandt .

Karlsruhe , chen 2«. Februar 1801 .
Stadt . Hochbauamt .

Vevsebrrng von
I Sauarbeiten

für die
Jtveitmugiltateu iet HeiljMe
„ Friedrichsheim “ ,
Kverhalb Marzell .PostKanderu .

Unter den bei badischen Staats¬
bauten Mich«« allgemeinen und be ¬
sonderen Bedingungen sollen für nach-
»erzeichnete Bauten :
5 1. « i» 3 Stock hohes « nfialttz .

gebäude für 48 Bette « ,"
- 2. Lin Schweine - « nd Hühuer »

ftall ,'
, 3. Erweiterung de» Kefiel

Hause»
.folgende Arbeiten im Wege des öffeut-
Kchen Angebots vergeben werden :

1. Grab - und Sprengarbeiten,
2. Maurerarbeit ,
3. Granitarbeit ,
4. Grüne Steinhauerarbeit ,
5. Zimmerarbeit,

Y 6. Ghpserarbeit,
! 7. Plättchenbelag,

8. Schreinerarbeit,
9. Maserarbeit,

10. Schlofferarbeit,-
! 11 . Walzeisenlieferung ,
; 12. Anstreicherarbeit ,
- 13. Asphaltarbeit,

14. Rollladenliefervng.
= Zeichnungen, Bedingungen und
-BerdingungSanschlägc sind im Ver-
WaltuugSbureau der Anstalt in
.Friedrrchsheim (Post Kandern), sowie
t* Dienstgebäude der LandeSver -
ficherungsanstalt in Karlsruhe, Kaiser -
all« Nr. 8, 2. Stock , einzusehen, wo-

-Wst auch Formulare, in welche die
Einzelpreise einzusepen find, in den
üblichen Bureaustunden in Empfang

.genommen werden können.
Angebote find spätestens bis

rmerßttß ta ? Niirz i. Zs .,
Sittigb 11 Uhr»

NN Dienstgebäude der LandeSver -
stchmmagSanstalt Baden in
Karlsruhe » Äaiseraklee Slr . 8»
2« Stock» versiegelt und mü ent¬
sprechender Aufschrift versehen, porto¬
frei eimusenden . 2185.2.1

Die Zuschlagsfrist beträgt 3 Wochen.
Karlsruhe , den 20. Februar 1961 .

Irr Korßmck -er Lau-rs-
»rrßchrr«»gsauSalt Kadeu.

Grabe«.
Stanrinholz -

v - vsteigevttng '

Die Gemeinde Grabe « versteigert
Dsmierstckg de« 28. d. Mts .
m Gemeindewald :

12 schöne Waldpappcln, 4 Eichen,
2 Ruschen» 300 Forlenstämme.
Anfang BorwittagS VglO Uhr

an der Galgengrabenbrücke in Abth. 1

Kürgevmeistevamt .
42 Zimmermann . 1041*

Gelegenheit!
Große, lristungsfäh. . auswärtige

(süddeutschê
« Shel -Fshrih

lies« t frachtfrei au zahlungs¬
fähige Privatleute und Beamte

[« toi jeglielier Art
eomplette Betten

sowie ganze AuSftattuuge « ,
gegen monatliche od. oierteljährl.
RÄenzahlungen ohne Ausschlag
des mirklich reelle « Preises
nud gewahrt volle Garantie
für Solidität der Waare«.

Ost. werden durch Vorlegung
von Mustern erledigt und find
erbeten unter I . F. 30 an die

ib. Sirene". 163*44

Gesangverein „Germania“ Karlsruhe.
Apollo -Theater , Marienstraße 16»

Sonntag den 3 März , Abends halb 8 Uhr,
Laaleröff»uug halst 7 Uhr.

Auf vielseitiges Verlangen zum 2 . Male :

„Lumpacivagabnndus“,
oder : ,^ as liederliche Aleevlatt ".

Zauberposse in drei Aufzügen von I . Restroy ,
wozu unsere tit. Mitglieder, sowie Freunde und Gönner des
Vereins freundlichst eivladet

Der Vorstand .
NB . Eintrittskarte » sind zu haben bei Herr»

W. Wiessner, Marienstraße 9 , Herrn R. Habeland , Wilhelm -
straße 32 , und Abends am Saaleingang . 2182 .2.1

Fahrniß-Bersteigerung.
Wegen Aufgabe seiner sämmilichen gebrauchten Möbel und

Bermiethung seines Kaufes läßt Herr Friedrich Kurr am
Donnevstcrg den 28 . Fedeuav 1901 ,

Nachmittags 2 Uhr beginnend ,
im Laden Zähringerstratzc 25 öffentlich versteigern :

GebrauchteBetten, Schränke, Waschkommoden, Komnlvden,
Tische . Stühle . Kanapees , Fauteuils » einzelne Bettstellen ,
sowie solche aus Eisen , Kiichenschränke und Schäfte , Laden¬
schäfte und Schränke , eine Friseur -Einrichtung » Spiegel ,
Bilder, Uhren , Teppiche und sonst noch Vieles mehr,

wozu Kanfliebhaber einladet
'

2164
O . Criiggeulieim , AuMonator.

Wr eine Lehranstalt in einer großen Stadt Süddeutschlands, wird
für den Verwaltuugsposte « 1 für die Beaufsichtigung des ganzen
Hauswesens gebildete » durchaus tüchtige » erfahrene Persönlichkeit ,Frau oder Fräulein

gesucht ,
die einem größeren Betrieb in ieder Richumg gewachsen ist . Auch
Kenntnisse in der feine » Küche sind erforderlich . Schriftliche Meld -
»«Den nebst Zeugnitzabschristen , Referenzen nud Angabe der Gehaltsan -
svruche werden erbeten unter Chiffre R. 1272 an Haasenstein &
Vogler , A.-G . , Stuttgart . - 1078a

Gondelsheim .

Stammholz
Versteigerung .

Zn dem GemeindewaldGondels -
Heim werden am Donnerstag den
28 . Februar ». I . » Bormittags
11 Nhr beginnend :

57 Eichen , 14 Forlen , 3 Pappeln
und 3 Birken

gegen Baarzalhlung öffentlich ver¬
steigert , wozu die Liebhaber eingeladen
werden .

Zusammenkunft nuten am Kleien¬
acker . 1062a.2.2

GoudelSheim » 23. Februar 1901 .
Der Gemeinderath .

Lvtsch .
Mcnzemer , Rathschrbr .

MtUNg !
Sämmtliche Unternehmer und

Lieferanten , welche für die unten
genannte Bauverwaltung Liefer¬
ungen gehabt haben , werden
hierdurch ausgesordert, etwa noch
nicht eingereichte Rechnungen bis
spätestens znm 10 . März vor¬
zulegen . B2849
Nßn-8ewßltniiz für hie eltftr .

LtraßkÄßh«,
Karlsruhe .

Lanz ’sches Lokomobile,
8 HF , neu cDucef (tonin . sowie ein
Illk Deutzer Benzinmotor preis-
werth zu verkanfen . B. Wirth ,
Gortenstr. 10. 62887 .2.1

Schöner » großer »ran « lackirt .
Tisch .

"HW
mit Schublade , ganz neu , für itur
Mk. 9.50 zu verkaufen . 62871

Gerwigstraße39 , 2. Stock, rechts.
771 fdinelf und billigstivvi Stellung
findenwül , verlangepr.Postkarie die
»osutsobsVakaiiron-poslin Eßlingen.

DanzeichnerW>
bei einem Aufangsgehalt bo« 10o des
110 Mk. nach Auswärts gesucht .
Offerten mit beglaub . Zeuguißabschr .
u . Leumundszeugn . nitter Nr . 1087a
an die Exp - der „Bad . Presse" erbeten .

RoekaMer
sucht Heinrich BrUchner ,
Kaiserstratze 15C . 62861.

Gärtner - Gesuch.
Ein in der Blumentattur und im

GemüstbanerfahrenerGärtner , ledig ,
wird zu baldigem Eintritt gejucht.

J . Funk , Gerwigstraße 45,
62878,2 . 1 von 12— 412 Uhr .

Junger Äiifbiirsihe
für leichte Beschäftigung im Hause
von einem hiesigen Geschästshame
gesucht . Offerten wolle man unter
Nr . 1205 bei der Erped . der „ Bad.
Presse " einreichen._

*
Gesucht eine sehr gute

probiren Sie meinen

Deutsch - Griechischen

Cognac
in guter Qualität und eleganter

Packung 2195
|ti Äliint JK . 125 ««» St. 450.

Gustav Bender,
MtwaU Car ! Malzacher ,

5 Lammstraße 5 .

, 00000003
- 2198 Tüchtige - 1 0

| pidfditrinrro
9 finde « »«« erude , gut de » V
y zahlte Beschäftig «« « ber \J
0 M , Beutlinger & Co . , ö

Möbelfabrik am Westbahnhof . ^

welche auch einige andere Hausgefchafte
verrichreil soll , für sofort nach Basel .'

®erl . Crferiei ! sind zu richten nnier
Ehiffre W. 1937 0 . an HaasonsItiB
t Vagltr , Basel <Schweiz) . 1026a

fteterim Miier
Büffemäulein, Köchin,ien. >iücheua-ef ,
Wdek , Zimmer ^, HauS- und Küchen -
mädchen. Hotelburiche empfiehlt uno
vlaeirt das erste placirnngr - Smea«
C. Fuhr . Mjserffr. 133.
I fflädchen . |
welches gm bürgerlich kochen
kau « nur »» allen Hausarbeiten
erfahre »» ist, findet auf I. April
oder früher in besserem Hause
Stettnug . Nur solche mit guten
Zeugnissen wolle » sich melde « ,

Frau A. Glock ,
Naiserfiraße 8« , 2 . Stock.

Mädchen gesucht,
welches im « ochen und der Hausarbeit
bewandert ist , aus 1. April d. I .
Da das gegenwärtige Mädchen sich
verhrirathtt. könnte der Eintritt auch
cm 15 . Amik oder 1 . Mai - ', 'chlgen .

Näheres Hebelfiraßr Hx . 9 , eine
Trrvvc hoch. « 40.IL

Danksagung.
Für die vielen Beweise heimlicher Theilnahme bei dem WlÄm

unserer theueren Entschlafenen,

zra« Emilie Eindenlaub,
geb . Wilsser

sowie für die schöne Blurnenspende sa ,

Karlsruhe , den 26 . Februar
hiermit innigsten Daick.

AS7

tieflrauernden Hinterbliebenen.

Aclrrkfclgung .
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme und !

I die so überaus reichen Blumenspenden bei dem HinscheidenI
unseres geliebten unvergeßlichen Gatten, Vaters, Sohnes, |

| Bruders , Schwagers und Onkels

Franz Förter ,
Polizeiwachtmeister,

! sowie für die so zahlreiche und ehrenvolle Begleitung,
besonders von Seiten seiner Herren Vorgesetzten und !
Kollegen , spreche ich im Namen der Hinterbliebenen

J meinen innigsten Dank aus. 82858 !
Martha Fürter , sei . 6rabert.

Gesucht ank 1. April ein gesundes ,
braves 1082 » ,2 .1

Z i ni nt ermüd eite u ,
karbol-, mir besteur Zeugnis , das gut
nähen und bügeln kann .
Krav chberkörller Sclihn | *f .

Zell a . Harmersb .
Ein einfaches , fleißiges

MLdchen,
vom Laude , für Zimmer - und
Hausarbeit , bei gutem Loh «
auf sofort gesucht . 82537.3.3

J -rau L . Baer Wwe, ,
Penfion , 4 Seminar - Straße 4 .

Auf 1 . April wird ein reinliches,
fleißiges Mädchen » welches selbst¬
ständig kochen kann, für eine kleine
Restauration gesucht . Nähere»
Nüppurrerstraßc 46. 82854 .2.1

Für 1 . April besseres , zuverlässiges
Mävche « gegen hohen Lohn gesucht .
Offert, nur. 82850 an die Exp . der
„Bad - Presse " .

Aelteres Mädchen , das gut kochen
kann , auf sofort oder 1 . April nach
auswärts bei hohem Lohn gesucht .

Nähere » unter öir . 82843 in der
«öxped . der „Bad . Preise" .

Ans Ostern wird in kleinen Haus¬
halt ein iüngeree , fleißiges Mädchen
geiacht . Zu erfragen Seminar -
firaße 7 , 2. Stock . 82866

Ein mittiges 82879
MLsÄ -ckLoL ».

wird au > k . Mär : gefacht .
Kaiserau ee 27 , varrerre.

EÄ -ESS
'LM .OrN .

't
znm I , Ävril ein im Koche « und
der HarkSarürtt durchaus bewandertes

1072a
Lolm 180 Mark Ansangsgeüatt.

Fr «« Hrsftßsr Bülow ,
3.1 rkibingen , Oesterderg 21 .

Einfaches , kräftiges Mädchen
für Hausarbeit auf 15, März oder
1 . April gesucht 82873

Gartcnstraße 13 , 1 . Stock .
Ein Mädchen vonl Lande, 16 bis

18 Jahre alt , wird sofort gesucht .
- Zu erfragen unter Nr . 82689 in
der Exved . der „Bad . Presse ". 2.2

Ein kräftiges Mädchen vom
Lande , nicht unter 18 Jahren , neben
die Köchin auf 1 . April gesucht .
Gmer Lohn und gute Kost. 82877
2 .1 . Karlsruhe , Kriegstraße 100.

Au ? Frettag oder Samstag Nach¬
mittag wird eme Frau zum Putzen
gesucht . « 2868

Näheres Klauprechtstr . 8 . 2. St .
Eine unabhängige Krau oder ein

Mädchen , das zu Hause schlafen
kann , gesucht . 82875

Winterfiraße 15 » 3. Stock .
Z» erfragen vis 2 Uhr Nachmittags.

Lehrling ’
mit guter Schulbildung kann bei mir
mit Kost und Wohnung im Hause ,
iintreien. 1083* 2 .1
tziiefchandcung Miestnger.

» «rtach .

Offenl

fanfmaiKilie LeMk.
Nach Ostern wird für einen junge«

Mann mit den nöthigen Vorkennt -
nissen bei mir eine Stelle frei. Kost
und Wohnung im Hause. 1930*
Fritz Leppert , Karlsruhe ,

Loloninlmaaren und randesprodntte
so «ros und so ckätsil .

Lehrlius-Gesuch.
Ein ordentlicher Junge , der Lust

hat, das Möbeltapezier -Handwerk zu
erlernen, kann ans Ostern eintreten .
I .. U «ri,h » l «U. Mademiestraßc 44.

Lehrlings-Gesuch.
Wir suchen zum Eintritt per Ostern

oder sofort einen jungen Mann aus
achtbarer Familie mit guter Schul¬
bildung als Kaufmanns-Lehrling.

EMerger & Rees,
3«ckerivaarensabrtt u .Lolonial-
2035 waaren en gror . g.2

Braver , fleißiger Sohn achtbarer
Eltern , der Lust bat die

attler- v.Re!MrtikelbrMße
zu erlerne», kann auf Oster » als

laebrling
bei mir eintreten. 1623.10.9

Tattlermeister Mozer ,
Kaiserstr . 168.

Ein tüchtiger , selbständiger
Blechner n . Jnstallatenr
sucht für sofor » Arbeit .

Offerten” unttt Nr . 82841 an die
Erped. der „Bad. , Presse"

. 2 .1
Steklnus sucht ein befferes Fräu¬

lein -
’
WirthStochter ) in ein Büffet ,

feineres Bier- oder Weinrestaurant.
Gme Bchandlung Hauptbedingung .

Offerte« unter Nr . B2863 an bte
Erped. der „Bad. Presse " erb

Ein besseres Mädchen » im Kochen
und i» den häuslichen Arbeiten be¬
wandert, sucht alsbald Stelle bei einer
kleinen Familie. Offert, unt. 82801
an die Exped. der „Bad. Presse" erb.

Lehrstelle gesucht.
Für einen gntgearieten , kräftigen,

15jährigen Jungen , Sohn achtbarer
Elter «, wird .auf . Ostern bei einem
tüchttgen Mechaniker oder Schiffer -
meister eine Lehrstelle gesucht.
Anträge nebst Bedingungen über-
mtttelt die Erped . der „Bad . Presse"
unter Nr. 1089».

Bchm zu rmiktha.
^ esfingstraße 53 ist im 5. Stock eine
~ schöne Wohnung von 2 Zimmern
und Küche aus 1. Mai zu vermiethen.
Näheres im 4. Stock, rechts . 1371*
Kaiser -Allee Nr. 71 ist eine schöneob « oh» «ng von 3 Zimmern , 2
Mansarde» und Zubehör per 1. April
zu vermiethen . Näheres 524*

Nni»«.Br«nerei. A .,G.

Laden .
Walbstraße SO ist ei« Lade »

mtt zwei Schaufenster« nebst »in«
Wohn «» , von zwei Zmmrer«,
Küche und Zugehör sofort oder später
billig zu vermiethen . Rebe« de« ,
Laden könnte auch eine Werkstätt »
eingerichtet werde«. Näheres Wald »
straße 28 im Comptoir. 2063.6L

llerr8kh!M8 - ^ vhv »n^.
Aüppnrrerstr . 20 b, i« schöner»

fteier Lage , find der II . «. lll . St . mit
je 5 Hübsche«, große « Zimmern , Küche,
Speisekammer , Bad u. reich!. Zubehör
per 1. April zu vermiethen. Z« ev>
fragen daselbst parterre . 678*

^ srutlitzftraße IS — freie» gesunde
y Lage — ist im 2. Stock eine
freundliche W»h«««g von 2 Zins -
mern , Küche, Keller x, auf 1. April

3 <t vermiethe « eine schöne Par »
terre -Wohunna von 2 Zimmer»»,
Küche u . s. w. und eine schöne Mare »
sarden -Wohnung von 2 Zimmerm
Küche u. s. w. an ruhige Leute apss
1. April. Zu erfragen Mühlburg ,
Hildastraße 5, 2. St . » 2786.3L
« Wühlbnrg » Sedanstrabe Nr. 11 '

parterre, ist eine schöne Wohl ».
n«g von 3 Zimmer«, Küche. Koch-
und Leuchtgas , reichlichem Zubehör
auf 1 . AprÜ zu vermiethen- 82601 '

Im Schlößchen in Klein-Rüppurr
ist per 1. April oder später eine

Wohnung
im 2. Stock , bestehend aus 2 Zimmer«,
Küche und Keller billig z« ver¬
miethe « . 2049.8.2

Zu erfrage« Kro » «« straße 33 .
dlkademiestraße 15, Ü. Stock , ist ei«
H leere » Zimmer mtt Kochofe «
möglichst sofort an anständige Danre
zu vermiethen . 82774 .2.2 ,
dskademiestraße 53, l . Stock, ist ei«

möblirteS Zimmer mtt zwei
Betten an 2 solide Arbetter zu ver »
miethen . S27S1LLmiethe « . 827S1LL
dsmalienstraße 35, 6 Treppen, ist* * ein möblirteS Zimmer per
1 . März z« vermiethe » . 82842

9(i* «tu*« *3An emm
^

ordenllichen Arbeiter ist

zu vermiethen . 82844
Zähringerstroße 57, Hiuterh. 4. St .

« türgersttaße 8, Hth., 3. St ., ist an
^ ordentlich . Mädchen od. einfacheres
Fräulein ein gut möblirteS Zimmer
zu vermiethen . 82766 .2 .2

E in einfach möblirteSLstansarveu .
^ »immer ist sogleich od. 15. März

billig zu vermiethe ». Zu erfrage «
Werdersrr . 100,2 . St . , rechts. 82848

Ein einfach möbl . Zimmer ist an
einen oder zwei solide Arbeiter sofort
oder später billig zu vermiethen. Näh.
Uhlandstr . 15, Settenb., Part . 82867
« . ildasrraßc 5. 2. St ., in Müh ^
"J bürg , ist ein sehr schön möbl.
Zimmer mtt sep . Eingang auf }ofoct
zu vermiethe « . 82769 .3.2
Ollarieiistratze 46, 3. Stock, ist ei«

gut möblirteS Zimmer auf
1. März billig zu vermieth. 82800 .5.2
Mlarkgrafenstr . 52, 2. St ., vtt -L -vl»

Markgräfl. Palais , ist ein großer
schön möbl. Zimmer (Mittelpunkt
d . Stadt ) in ruh . Hause an 1 od. 2
Herren , Beamte od. Kaufleute, z»' ” 827 -vermiethe « . 82715LL
Mutlitzstraße 18 ist ein geräumige
"ft Mansardeuzimmer sofort an
ruhige Person oder als Schlafstelle
an anständ . Leute zu berat. 82648 3.2
a 'Oiiiterftrafee 38, 5. St . L, ist etÄ

schönes, heizbares Zimmer ä«
solides, pünktl. Frl . oder Herrn z»
uermiethen . ' Preis mit Frühstück pp.
Woche 3 Mk. 62809 .2A

OesuekL
auf 1. Aprtt eiue abgeschlossene
Wohnung von 4—5 Zimmern, X
Treppe hoch, in möglichst freier Lage
um mäß . Preis . Offerten mit Preis »
angabe unter Nr. 1071» an die @rj>.
der „Bad. Presse " erbeten._ §5

Gesucht ein gut möblirteSBalko »
- immer ohne im 2. ober
3. Stock (Oftstadt) auf 1. od. 15. Aprtt .

Off. unt. 82864 qn die Oft . d«
. Bad. Prege ' .



Seite 4 . Badische Presse . Nr. 4».

KARLSRUHE .

Mittwoch don 27 . Februar 1901
V. Abonnements - Konzert

des Grossh . Hof -Orchesters
(verstärkt durch auswärtige Künstler)

im grossen Saal der Festlialle
unter Leitung

des Herrn Generalmusikdirektors Felix Mottl
und unter gütiger Mitwirkung

de« Fräulein M. Mast , Königl. Sfichsische Hofopernsängerin
aus Dresden .

Man T Uhr . Enit gegen S Dkr .
BrtfHuwg ier Kauen kalk 7 Uhr . 2079.3.3

Generalprobe : Mittwach im 27 . Faferaar, Varalttagshalb 11 Uhr . — Karten hierzu » 1 Mk . 51 Pfg . sind an der
Kasse , Festhalle rechts , zu haben .

j i -
Programme sind an den Abendkassen k 10 Pfg ,

! zu haben .
ÜW»

Wir erhalten soeben folgendes Schreiben :

Bredow & Cie ., Nährkaffee -Fabrlk
Schiltigheim .

Zu der in diesem Jahre in Sitaza stattlindenden
Weltausstellung für Handel , Nahrungsmittel , Ge¬
werbe und Industrie , wurden Sie zum Preisrichter
ernannt.

Gez. . Q . Boursier ,
General - Direktor .

Original au Jedermanns Einsicht .

Bredow & Co. , Nährkaffee-Fabrik,
877a.2.2

SScliil ti geheim .

Jcmucbt ! Corpulcnzi
Prospekt über vorzüglich wirksame „ Corpulin *1 — Entfettungs -

Pralinda — versendet kostenlos: Apotheker Henk « , Berlin Vk . ,Lharlottenstratze 51. 689a.l2 .8

Wolf Netter L Jacob !
P1P Perzlnkerel - Vcrbhtorel

Penlnnerci . Ciscnltoiisfniktfois -
Werkstätten• feinbledi .Walnetrke
Wellblsdi- ü. BIeät»aaren.?at)rfk«i

Vitsfaftfe, ♦frSlaifeu»4 wtiant»
Bleche und Bandeisen
Bledtoaaren m« Bri
rsäter . Solle ». Balten , Ckow
»Ad Cküren ous WällbltCh

Eiserne Bauoerke • Dach-
Konstruktionen • Brächen

— 5lrassburgi . €is. —
und Berlin SW.

HOIsbergs feuersichere Holzimprägnirung
und Feuerschutz -Anstrich

in einer vor Autoritäten abgehaltenen Brandprobe glänzend bewährt .
Näheres durch den Generalvertreter für Baden und Schweiz .

« U Julius Koeberlin in Kmjiniiz.
Eine leistungsfähige , in Baden vorzüglich organisirte LcbrnL - Vcr »

ficherungs-Aktien- Gesellschaft sucht einen

tüchtigen Inspektor .
Langjährige Erfahrung , gute Empfehlungen unbedingt nothwendig .tester S'nfangsgehalt von mindestens Mk. 2400.— nebst angemessenen

pesen sür die Reise.
Offerten unter Vorlage des Lebenslaufes , Angabe von Referenzen

und Nachweis bisheriger Leistungen «ab M . H. 2303 an 6 . L . Daune
* Co . , Mannheim , C . 4 , 20 erbeten._ _ 1039a .2 .2

Von einer ersten Kaffeerösterei ein

tüchtiger junger Mann
(Süddeutscher ) für die Meise gesucht . Offerten mit Photographie ,
Gehaltsansprüchen und Zeugnissen unter Rr . 1013a an die Expedition der
»Bad . Presse " erbeten . 2.2

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren
» . Franenkleider , Stiefel , Uhren,
Militär -Uniformeu. gebrauchte
Betten » ganze Haushaltungen ,
sowie einzelne Möbelstücke und
rahlehierfiir .weilbadgrösrteGe -
schüft. mehr wie jedeKonkurrenz.« oft. Offerte« erbittet 16« lh"

J - I «evy ,
_ « arkgrafenftr . 22 .

Einen neuen Laschendioa » iomic
ein altes Lchlafjopha find u ver-
laufeu : 82616 .2 .2

Alademiestratze 44, im 2. Stod .

Möbel,
Betten , Spiegel , Stühle , Bett »
federn , eiserne Bettstelle» re. ,
für Erwachsene und Kinder kauft
man sehr billig und reell bei

Friedrich Holz.
Möbelmagazin und Vccmiethgeschäft,

Markgrasenstrahe 28.
releptzo » 1030 .

NS . Ganze Aussteuern werde « be¬
sonders berücksichtigt u . ist Theil -
zahlnng gestaltet . Bermiethen
einzelner Möbel und ganzer
Einrichtungen . 1987*

A f 1 Jj ■ f j ■ a empfehlen 1

Hessert & Kieser,
für Saiferstratze . siskLi 1

Mädchen und Knaben Ecke der Douglasstraße . I

äSMkRUI
I/ak/i

NK2*t.Friedrichstrf27.
HÄM BURS,6raskelb13 .

Dampfbäder
mit nachfolgender gründlicher

]Ha ^ ag :e ,
I . Klasse Mk. 1.50, II . Klaffe

Mk. 1 .00 . 15925
Da « wirksamste Bad gegen alle
Erkältungs -Krankbeiten und Ver-

dauungSstörimgen .
Friedrichsbad ,136 Kaiserftratze 13«.

Marke Consum
Wl Carton m . 24-Zassen-Portfonen 754 \
1 Proberolle mit6Tassen-Portionen 20$eine Tasse guter Cacao nur 30, g .

Marke Unser Stolz
kt htb , Nt iu Ctsu likrizivt mriM Uh.

1 Carton m . 25 Zossen-Portionen Ml .50
1 Proberolle mit 5 Zassenport . 30 jJ.

FBr Jeden sparsamen Hanehalt dae billigste ,praktischste u . nahrhafteste Getränk .
VarkaatssMIm dorn* Nakata in liimi ia.

18547 * Billiger
Möbel -Verkauf.

Wegen neu in Ltandsetzung
größerer MagazinSränm « » er »
kaufe ich sämmtliche Polster » n.
Kastenmöbel , complette Betten ,
Tische , Stühle , Spiegel u. s. w. zu

AusvsrkLutsprvisvu ,
complette Aussteuern und ganze
Zimmer - Einrichtungen werden
noch besonders berücksichtigt .

Ludwig Selter ,
Möbel - , Velten - u. Tapezier -SefchSst,

Karlsruhe , Waldstraße 7.
Bitte genau auf die Nummer zu achten.

Vernickelung
prompt und billigst .

Metallwaarensabriki
Ftseber & Kiefer ,

«ns * Wilhelmstraße 57. 26 |

r6 Eh
pnmcnumfdjc,

in lbeiß, in farbig,
#emben, Seinffeibec, Ncht-
jiifeit, ttnttrrßifc ,nntetiiffdben ,

Ttillkn, muff . Strümpfe
bei 2058 .2.2

C. W. Keller,
am Lndwigspfab .P gj

ü Prima Tafelsenfe
garantirt rein gemahlen .

Estragon - , Sardellen - , Wein - ,•ve Most», Tafelsenf .
Issigsprit , Talelaaaig , Walaasiig

in verschiedene » Dualitäten . 8M0
Friedr . Fleischer,

Ewig - und Stnf -Tabrik .
Neinkandlnns (baflßan * j. Stern.

Steinbach bei Bade «.

Z
L

Schutzmarke .

„ Sie sind gut . Sie wirken tioh «r M
sagte Prälat Kneipp von d«u

Lakritzia-Bonbons
gegen Husten , Brust - und Halsleiden.

Gesetzlich geschützt D . B. G. -M .-S. 6485.
Alleinige Fabrikanken :

Eis. Conservenfabrik n. ImportgeseUschaft
StrasnbnrK i . Eis .

Verkaufst eilen -
Karlsruhe «

A. Baanuan Mach !., Koke Hirsch- u, Amaüenstr.
Fr . Banal , Amalienstr.
A. Birsig , Dorlacber Allee.
B. Brenner, Wilhelms« .
H. Bnrkart , Werderstr .
Jul . Dahn Naekl ., Zähringerstr .
L. DiriUngar , Waldstr .
Jean Bans, Karlstr.
Big. Halft Hachl ., Karl -Friedrioh*tr. 8.
H. J . Hamburger , Kronenstr.
Ann. Klingele , Amalienstr.
Bad. Langer, Waidhornstr.
Ang. LtiBGh Nach!., Kaiserstr.
G . LUseh , Körnerstr.
Viktar Blarkle, Kaiserstr .
A. Han, Hofconditorei, Kaiserstr,
C . BaNnann , Kaiserallee.
Fritz Baien , Ktippurrerstr.

Karlsruhes
Carl Bald, Hofdrog ., Herrenaor,
A. Baizar, Kaiserstr .
K. Sohalbzar, Kaiserstr ,
A. Sefcwlnka, Gartenstr .
A. v. Vanraejr , Sofienstr.
Wllbtlm Wlaaazer, M&rieoitr.

Durlach :
F. Barrii jr . Kaekf.
« . F. Blum .
A. Herrmazn, ConditoieL

Ettlingen :
0. Banraitkal.
C. Benneti.
Jok. Springer.

MUhlburg :
B. Holzwartk .
Ang. » aller . 707a.l0i5

Anleitung zum imponierenden Auftreten
nach der epochemachenden Methode D . Juan de Eaatanovas . Radicale Beseitigung von Schüchternheit , Be¬
fangenheit , Menschenscheu, Redefieber , Lampenfieber , Stottern , Sprachfehlern , unwillkürl . Zucken, Zittern , Erröthe ».
Schwinden der Gedanken ; von Linkshändigkeit , Schielen , Kahlköpfigkeit, Haarausfallen . Ausschlägen , körperlichen
Schönheitsfehlern , Fettleibigkeit , Magerkeit ; Anleitung zur Erzielung schlanker und hoher Figur , guter HavApg ,
zur Kunst des Bcfehlcns , zum Verbergen eigener Mängel u. zur Sicherheit im öffentlichen Auftreten . Kein Getzeim -
mittel und ohne jede Arznei ! Broschüre mit Erfolgsbestätigungen von hoher Seite gratis und franeo !

Leipzig 399 , tlodern - tledicinlscher Verlag . 1020 ».13.1

#afelnuftferne
1 Pfund 70 Pfg .

10 „ i 65 . , 1448
Friedr . Wilhelm Hauser ,'UG « aiserstraße 76.

Branntwein.
Garantirt sclbstgebrannten , reinen

Tresterbranntwein von 50 "/o ver¬
sendet jedes Quantum in Naschen
und Faß pr . Liter zu 1 Mk . Bei
Abnahme größeren Quantums billiger .
An Unbekannte gegen Nachnahme oder
Aufgabe von Referenzen . 667s .l2 .8

E. Bühler , MMr-Wer,
Dürkheim a. d. H. (Pfalz».

iorfftrea beßc Stnltta,
Torfmull , Desinfections- u. Fsolir-
mittel,He « , Hafer , Stroh , Häcksel ,

gcmtscht und pur ,
- leifchfnttermehl 1 . .. ^ .. .
Mais und « erste j m vmn ,
Holzwolle in allen Sorten ,
Künstliche Düngemittel empfiehlt
Wilhelm Meck jr .,

Karlsruhe . 1758.27.4

Gänselebern
werden bis Mitte Aprilfortwähreud an -
gekauft. Kreszstr . w , b. der kl. Kirche.

Joseph Frey
Maler und Tapezier ,

Kaiserstrasse 187,
Seitenbau , 2. Stock , I1sa

empfiehlt sich imAnsertigen siimmtlichrr
Water - « . Japezierarveiten

z» äußerst billigen Preisen .

Einpfehlc meine anerkannt
vorzüglich gut geräucherten,
mageren Schifften , 4—6 Pfund
wiegend , 2194
per Pfund SO Pfg .
Gustav Bender
vormals Carl Malzacher Hofl.,5 Lammstraße 5.

Prompter Versandt nach aus¬
wärts.

TolrpQon Uv . 1367 .
Die sparsame Hausfrau verwendet

m
Maggi zum Würzen ,
Maggi s Gemüse- u . Krafisnppen ,
Maggi '» Bonillon KaPsel»,
Maggi ' » Glaten -Kakao.

Bestens empfohlen von : 929»
Atoll Sekwindke, Gartennraße 13 .

Für Wurstler !
Bersende Io . Wurstsieisch (Rinds ),

ausgcbeint , täglich frisch , fertig zum
Wiegen , per Ctr . 50Mk . ftco . Probe
von 25 Pfund . Metzgerei Btrttor ,
Jugenheim (Pfalz ). 10S8a.6.2

Gänfelebern
werden fortwährend angetauft . 16882
Erbprinzenstrahe

.getauft .
« 1. 2.'.Stock.

Gegen bequeme Theilzahlnngrn
können

Fmilien je-e» Stundeö
ihren Bedarf an

Damen - s . Herrenkieiderstoffen
Leib- und Bettwäsche etc,

bei einem reellen Versandthause zu
billigen Preisen decken. Muster so¬
fort franko . Gesl. Offerten unter
Nr . 1908 an die Expedition der
„Bad . Prcflc " erbeten ._ 3

MU0H 50 D00
Hypotheken-Kapital auf I. Hypo¬
theke d 4 " o auszuleihen .

Näheres durch 944a .3.3Siiuon § . Weil ,Baden - Baden ,
Telephon 26 ._ Sternstraße 1

k 100,000 » .
werden zu bald od. später auf vor -
düglichc 1 . Stelle auf ein Grundstück
in bester Lage der Stadt vom Selbst -
darlciher aufzunehmen gesucht .
Agenten verbeten . Gefl. Off. ersuche
unt . 1569 an die Exp. der „ Bad .
Preffe " zu richten.

] >a riehen
von 150 Start bei voller Sicherheit
und hohem Zins auf kurze Zeit so¬
fort von Beamten gesucht . Off . u.
82758 a . d. Exp, d. „Bad . Presse ".

Darlehen
von 100 Mart aufwärts zu coulanten
Bedingungen , sowie Hhpothekeu -
gelder in jeder Höhe. Anfragen mit
adressiertem und frankiertem Couvert
zur Rückantwort an B . Bittner
A Co ., Hannover . 913».6L

6cld$ucbcndc
erhalten sofort geeignete Angebote von
Alkart gckiaftlar, Barlin S W . 48,
Wilhelmitraßr134 . 627aJ7

*!kÄ er Liegensch.wie Güter ,
CV Villas . Wohn - und
Geschäftshäuser , Fabriken ,
Hotel «, Mühlen , Brauer¬
eien K.
z» verkaufe« hat
oder z« kaufe«
wünscht od. Theik»
Haber sucht od. Ve-
theiligung wünscht
wende sich an die Expe¬

dition des
Deutsche«

Jmmobilieumarkt .
Stuttgart .

Näherer u. Probeblatt
189» gratis . 1&2

Violin -
NacbhilfestnndeB
crtheilt junger Manu Anfängern
gegen mäßiges Honorar .

Offerten unter Nr . 82793 an die
Exped. der „Bad . Preffe ". 3.2

iX,S . Silo* i . Zittüßtl
find wegzugshalbcr paarweise mch
einzeln billig abzngeben . 82747

llhlandstratze 19d , 1 . Stock, recht«.

«trenzr
| «a*«»cUc

reellc u. biklafte 9 «»
dra » t«<r «am m

Jamilicu im « etr-achsr
Gänsefedern»

• Safraattsen , CAnaaeaMccn,
esawantaanaen ». alle nrt —n
Sorte» Bettfeder». Re»| cU aäb
kette Kcinigwns gsrmt . l Prrw »
«eHidern ». Pfund für » .« ; »Mz
l ■* ; i,40 . Prima » alkkanscsl .so ; l ^o. fsUrftkcra : heidweißir
welk i .5o. « üderwcike G»«se- «■
« SAirneatekerit sts ^ o ; « ; S ; trt *
eleichen r «U«e« s,rs : 7 ; 8 : ro .

^ "

gärSiknahme <mj »«irre Baltsl
Pecher &. Co.

t» Herford 9k. aa ta BcMsWl
MC~ Prode » a. oasfabri . » fett »
ilStm, auch Uder Bf , am*
i»ak ia£i »setslrri : ■Jii:r«k» k«

rrflriaaf » erackascht t
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